
Landesliga Nordost    Sonntag 14:00 Uhr 

Veitsbronn-Siegelsdorf 

5 . Spieltag RR  ·  1.Dezember  2013 

Wir begrüßen die 

Schiedsrichter der 

heutigen Partien: 

 

• Hr. Abdullah Carman 

• Hr. Klaus Hoffmann 

• Hr. Stefan Gokorsch 

 

 

2. Mannschaft: 12:00 Uhr 

ASV Nürnberg Pfeil-Phönix 
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Unser heutiger Gegner 
TSV Kader für das heutige Spiel 

Zum heutigen Heimspiel begrüßen wir recht herzlich unsere 

Gäste vom ASV Veitsbronn Sieglesdorf  mit ihren Anhängern 

beim TSV Nürnberg Buch 
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Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort: 

Herausgeber: 

TSV Nürnberg-Buch 1921 e. V., Am Wegfeld 41, 90427 Nürnberg 

Tel. 09 11 / 38 16 51, Fax 09 11 / 9 38 51 92 

Layout: Matthias Leibold 

Auflage: 150 Stück 

Erscheinungsweise: 14tägig (Heimspiele) 

Redaktion und Anzeigen: Matthias Leibold, Tel. 09 11 / 30 18 37 

Preis: mit den Eintrittsgeldern abgegolten 

 
 

Der heutige Spielball wurde gesponsert von 

unseren  treuen Fan, 

Thomas Rottner 

 

Dankeschön  

 

Spielballsponsoring: 

Spielballspenden 2013/14 

 
Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden 

 

1.Spielball gegen Pettstadt von Werner Besold 

2.Spielball gegen 1. FC Trogen von der Blaskapelle Pfann (Gerchler) 

3.Spielball gegen Vach von Rainer Mese 

4.Spielball gegen Neudrossenfeld von Chr. Fleischmann Sen. 

5.Spielball gegen Dergah von Hans Huber 

6.Spielball gegen Pegnitz von Bernd Preis 

7.Spielball gegen Röslau von Christl und Norbert Brehm 

8.Spielball gegen Stadeln von Harald Rössner 

9.Spielball gegen Saas Bayreuth von Helmut Lösel 

10.Spielball gegen Buckenhofen von unseren Wirten Jorgo 

11.Spielball gegen Kirchenlaibach von Albin Gießwein 

12.Spielball gegen Veitsbronn von Thomas Rottner 

 

Wer einen Spielball spenden möchte, wendet sich bitte an Werner 

Besold (der Ball kostet 50€, den Rest zahlt die Mannschaft). 

 

Hallo liebe Fußballfreunde, 

heute geht es nochmal um Alles im letzten Heimspiel 2013 

gegen Veitsbronn-Siegelsdorf. 

Nach dem Motto: „Unentschieden sind keine Siege und 

bringen einen nicht weiter“, müssen wir das letzte Spiel gegen 

Trogen als bittere Niederlage einstufen! Unsere Spielidee ist 

es immer auf 3 Punkte zu spielen, und das ist uns letzte 

Woche in der Ferne leider nicht gelungen. 

Unsere Gäste aus Fürth sind nach meiner Einschätzung eine 

Art Raubkopie von uns. Sie sind laufstark, diszipliniert, 

taktisch variabel, haben viele Spieler aus dem eigenen Verein 

und haben mit Spieler-Trainer Kusynarik den wohl besten 

offensiven Mittelfeldspieler der Liga. Probleme haben sie in 

der Abwehr und in der Raumdeckung bei Standards. Genau 

dort werden wir unserer Giftpfeile setzten. Wir werden sie 

sicherlich nicht noch einmal wie im Hinspiel unterschätzen. 

Auch die Gastfreundschaft war für uns neu (stand doch 

tatsächlich ein Holzkohlegrill halb in der Kabine). Ich will heute 

von meiner Mannschaft einen Unterschied sehen, wir spielen 

zu Hause gegen einen Aufsteiger! Die ganze letzte Woche hat 

mich das Trogen-Spiel beschäftigt. Wenn ich sehe dass wir 

gegen Trogen die keine 4 Ballkontakte in 90 Min. hatten, nur 1 

Punkt holen (10:3 Chancen) bekomme ich Schüttelfrost. 

Trotzdem bin ich, und sollten wir alle stolz auf unsere Bucher 

Jungs sein. Und sollten wir heuer noch die 50 Tore Marke 

knacken, werde ich auch meine Versprechen einlösen und in 

die Pegnitz springen und anschließend die Jungs auf den 

Weihnachtsmarkt einladen. 

Bis dahin ist es noch ein hartes Stück Arbeit, aber wir sind die 

Reds vom Knoblauchsland, und werden mit offenem Visier 

bedingungslos in jeden Zweikampf gehen und attackieren wo 

wir nur können.  

VOLLGAS – NO LIMIT – 3 Punkte 

 
Teamchef Helmut Rahner 
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Der Spielführer hat das Wort: 

Spielbericht  Buch gegen  Kirchenlaibach 

TSV Buch - TSV Kirchenlaibach-Speichersdorf 1:0 (1:0) 
 

Bucher Wegfeld entwickelt sich wieder mehr und mehr zur Festung 
 

Nach der unfreiwilligen Pause am letzten Wochenende - das Auswärtsspiel 

in Pettstadt fiel aus - merkte man jedem Bucher Akteur an, dass man 

daheim einen weiteren Dreier einfahren wollte. 

C. Fleischmann nutzte schon früh einen langen Riese-Einwurf mit einer 

Kopfballverlängerung ins Netz zur Führung (2.). 

Von den Gästen, die auf ihren etatmäßigen Goalgetter Ruder verzichten 

mussten, sahen die wenigen Zuschauer nichts Erwähnenswertes. Immer 

wieder rannten die überlegenen Hausherren über ihre beiden starken 

Außenbahnspieler Riese und C. Fleischmann auf das von Schmidt 

gehütete Gehäuse an. 

Das erste Lebenszeichen aus Sicht der Oberfranken setzte Opfermann, 

der bei einem Konter von Grüner mustergültig bedient nur den 

Außenpfosten traf (22.). 

Danach übernahmen wieder die Bucher Jungs jegliche Kontrolle über Ball 

und Gegner und so war es Riese, der mit einem langgezogenen Freistoß 

aus dem Halbfeld Schmidt alles abverlangte, welcher jedoch noch gerade 

über die Querlatte klärte (45.). 

Nach dem Pausenpfiff verflachte die Partei Zusehens. Die größte 

Möglichkeit hatte dann Brehm, der durch Ell bedient per direkter 

Volleyabnahme zuerst an Schmidt, dem Pfosten und beim Abpraller an 

seinen eigenen Nerven scheiterte (55.) In einer bis zum Schluss von Fouls 

geprägten Begegnung, hätte am Ende einzig der eingewechselte Gentes 

für ein deutlicheres Ergebnis sorgen können, doch sein Distanzschuss aus 

der Drehung parierte erneut Schmidt mit viel Mühe (77.).  

Servus und Grüß Gott zu unserem letzten Spiel im Jahr 2013! 

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und auch wir sind                               

froh uns in die verdiente Winterpause zu verabschieden.                           

Davor wollen wir uns allerdings gebührend von unserem                               

Publikum im Spiel gegen den ASV Veitsbronn verabschieden.  

Bei unserem letzten Heimspiel gegen den TSV Kirchenlaibach konnten wir 

einen verdienten 1:0 Sieg einfahren. Der Sieg fiel meiner Meinung nach zu 

niedrig aus, gingen wir doch gerade, in der ersten Halbzeit einfach zu 

sorglos mit unseren Chancen um.  

So mussten wir bis zum Schluss zittern wobei ein Tor des Gegners zu 

keinem Zeitpunkt in der Luft lag und wir einen weiteren Dreier einfahren 

konnten.  

Letzte Woche ging es dann zum weitentferntesten Gegner, dem 

Bayernligaabsteiger 1.FC Trogen. Es wurde dort das erwartet umkämpfte 

Spiel auf einem engen, aber gut zu bespielendem Platz. Der Gegner 

machte uns von Anfang an klar, dass er nichts zu verschenken hat und war 

sehr aggresiv in den Zweikämpfen. Nach einer viertel Stunde gingen die 

Trogener dann nicht einmal unverdient durch einen Elfmeter in Führung. 

Doch von diesem Zeitpunkt an bestimmten wir das Spiel und konnten 

folgerichtig kurz vor der Halbzeit durch Oli ausgleichen. Nach dem 

Halbzeittee kamen wir auch wieder gut in die Gänge und konnten 

schließlich durch Luggi ( Ich glaub es war sein erstes Tor überhaupt!?) 

verdient in Führung gehen. Danach allerdings versäumten wir es wieder 

einmal den Sack zu zumachen. Wir vergaben erstklassige Konterchancen 

und Pfosten und Latte retteten zudem für die Oberfranken. So kam es wie 

es kommen musste und im Anschluss an einen Freistoß mussten wir den 

Ausgleich hinnehmen. Es waren somit in diesem Spiel ganz klar zwei 

verlorene Punkte, wobei die Moral der Mannschaft nach dem frühen 

Rückstand natürlich überragend war. Bedanken möchte sich die 

Mannschaft bei den zahlreichen Fans die mit dem Reisebus und auch 

Privat-PKW schon früh um Neun Richtung Trogen los gefahren sind. Ihr 

habt uns richtig geil unterstützt und das Spiel in der Fremde für uns 

eigentlich zu einem Heimspiel gemacht. Auch wenn ich den Eindruck hatte, 

dass dem Ein- oder Anderen ein bis zwei Bierchen weniger nicht 

geschadet hätten😄 😄 .  

Heute nun geht es gegen den ASV Veitsbronn. Die Mannschaft um 

Spielertrainer Dietmar Kusnyarik ist jederzeit in der Lage uns in Gefahr zu 

bringen, was das 0:0 im Hinspiel zeigt.  

Aber wenn wir es schaffen unsere Leistungen aus den letzten Spielen 

abzurufen und wieder konzentrierter und abgezockter vor dem Tor werden 

kann der Sieger nur TSV Buch heißen.  

Also Bucher Jungs, zum Abschluss des Jahres werden wir noch einmal 

unter Beweis stellen, dass wir vollkommen zu Recht auf einem 

aufstiegsberechtigtem Platz überwintern! 

Eine Blondine ist gegen das Auto eines Fremden gefahren. Dieser schreit 

erbost: "Haben Sie überhaupt eine Fahrprüfung gemacht?" 

Brüllt die Blondine zurück: "Ja! Und das bestimmt öfter als Sie!" 

Zwei blonde Freundinnen unterhalten sich. „Du, ich musste gestern einen 

Schwangerschaftstest machen.“ 

„Waren die Fragen denn sehr schwer?“ 
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Bucher Siegesserie reißt nach hitzger Auswärtsschlacht 
 

Trogen konzentrierte sich bei einem deutlichen Übergewicht von Bucher 

Zuschauern - sie waren mit einem Fanbus angereist - von Beginn an auf 

ihre Defensive und ihre Spieler machten den Raum in der eigenen Hälfte 

sehr eng. 

Die Gäste hatten mehr vom Spiel, doch mussten sie früh einem Rückstand 

hinterher rennen. 

Zwar hatte der technisch versierte Sand nach fünf gespielten Minuten den 

Führungstreffer auf dem Fuß, doch M. Weiß I markierte das erste Tor der 

Begegnung, als er einen Foulelfmeter mit viel Wucht verwandelte und 

Kosuchowski keine Abwehrchance ließ (14.).  

Zuvor war M. Weiß II von S. Fleischmann unnötig auf der Strafraumlinie 

gelegt worden, nachdem er clever seinen Laufweg kreuzte. 

Buch zeigte sich keineswegs geschockt und spielte weiterhin munter auf des 

Gehäuse von Rupprecht zu. 

Noch vor der Pause egalisierte der starke Ell nach feiner Freistoßflanke von 

Oertel per Kopf und sicherte den zwischenzeitlichen Gleichstand (41.). 

Trainer "Alu" Rahner korrigierte in der Halbzeit die Formation und schickte 

mit C. Fleischmann und Riese zwei zusätzliche Offensivkräfte ins Rennen. 

Diese Maßnahme zeigte sich gleich erfolgreich, denn nun häuften sich die 

Möglichkeiten auf Bucher Seite. 

Eine der ersten davon nutzte Metz mit seinem ersten Saisontor zu Führung, 

nachdem er vollkommen überraschend nach einem Freistoßhammer von 

Oertel in die Beine von Ell alleine vor Rupprecht auftauchte und einen satten 

Flachschuss ins Netz setzte (64.).  

In der Folge war es Wiederholt Ell, der über die rechte Seite zuerst Gentes 

bediente, welcher überhastet vorbei zielte (66.) und nur eine 

Zeigerumdrehung später ebenfalls frei auf Sand legte, dieser überlegt 

abschloss und den mitgelaufenen Riese traf (67.) - der Ball trudelte vom 

Pfosten ins aus. 

Die nächste Chance zum nun überfälligen 3:1 aus Bucher Sicht hatte C. 

Fleischmann am langen Pfosten lauernd, nachdem ein abgefälschter Riese-

Schuss im hohen Bogen zu ihm flog.  

Seinen Volleyschuss im Fallen konnte Rupprecht jedoch mit viel Glück an 

die Querlatte und schließlich ins Aus lenken (70.). 

Bis zum Schluss war die Partie dann geprägt von Standardsituationen und 

die mangelnde Chancenverwertung sollte sich für die überlegenen Bucher 

Jungs rächen: 

Einen Freistoß, den der sonst bärenstarke Weber verursachte, brachte M. 

Weiß I aus dem Halbfeld in den Sechszehner, wo Narr Guthke in 

abseitsverdächtiger Position bediente und dieser im Nachschuss zum 

vielumjubelten Ausgleich abschloss (85.).  

Spielbericht Trogen : Buch 2:2 Bericht 2. Mannschaft 

 

Herzlich Willkommen zum letzten Spiel der Ersten und Zweiten Mannschaft 

im Jahr 2013. 

Die Kreisklassenmannschaft um Kapitän Brehm empfängt heute den ASN 

Pfeil mit Extrainer Landi Frey zum Nachholspiel. Wir hoffen, dass das 

Wetter mitspielt und wir das Spiel durchziehen können.  

Somit neigt sich heute ein langes Fußballjahr dem Ende entgegen. Das 

Team von Coach Christoph Bernik steht aktuell auf dem 7.Platz mit 20 

Punkten und 2 Spielen weniger als die Mannschaften, die vor uns stehen. 

Die Hinrunde war ein Auf und Ab mit wenig Konstanz aber auch keinen 

deftigen Klatschen. Zwischendurch nach 5 Siegen aus 7 Spielen träumten 

wir sogar von mehr, doch dieser Zug ist wohl auch wieder ohne uns 

abgefahren. Wir befinden uns im „Niemandsland“ der Tabelle und wenn wir 

einigermaßen vernünftig aus den Startlöchern kommen zum 

Rückrundenstart, dann dürfte der Klassenerhalt schnell gesichert sein.  

Dies ist sicherlich ein ordentliches Ergebnis dieser jungen Truppe, doch 

langsam aber sicher muss mehr angestrebt werden. Während unsere Erste 

Mannschaft von Erfolg zu Erfolg eilt und die Landesliga rockt, bleiben wir auf 

der Stelle. Dies kann nicht unser Ziel sein, denn wir möchten einen guten 

Unterbau für die Erste stellen, um auch jungen talentierten Spielern die 

Möglichkeit zu geben über die Zweite Mannschaft sich ins Blickfeld der 

Ersten Mannschaft zu spielen. Dies muss nun das klar definierte Ziel 

werden. 

 

Um gut in die Rückrunde zu starten hat der Trainer Christoph Bernik 

folgende Eckdaten für die Wintervorbereitung bekannt gegeben: 

09.02.                         Start der Vorbereitung 

16.02.  ASV Vach II (A) 

22.02.  SC Eckenhaid (H) 

23.02.  Puschendorf/Tuchenbach (A) 

26.02.  Spvgg Nürnberg (H) 

 

 

Zum Abschluss des Fussballjahres 2013 möchten wir uns bei allen 

Zuschauern, Freunden und Unterstützern der Zweiten Mannschaft herzlich 

bedanken. Es ist schön, dass wenigstens ein paar Leute die Jungs 

unterstützen und nicht nur im Sportheim kritisieren! Dafür herzlichen Dank.  

Wir wünschen nun alles Aktiven, Passiven, Zuschauern, Freunden und 

Kritikern ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!  

 

Flo und Andi 

P.S, Der Ersten Mannschaft um Knipser Lugi wünschen wir ein gutes Spiel 

und natürlich 3 Punkte!! Auf geht’s Bucher Jungs!!!!!  
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Abstiegsregelung 2013/14 Landesliga   
 

Absteiger: Rang: 18 – 17  
  

Releganten:  
 

Drei Tabellenvierzehnte aus den Landesligen mit den wenigsten Punkten 

(drei Vereine aus den  5 LL-Gruppen)  

 

+ Rang: 15 und 16 der jeweiligen Landesligen 
  

 

Hinweise zur Ermittlung der Releganten auf Platz 14  

Sind die beiden Tabellen 14. punktgleich, wird der schlechter platzierte Verein nach folgendem Modus 

ermittelt:  

 

a) nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz in der Gesamttabelle.  

b) mehr erzielte Tore in der Gesamttabelle.  

c) Anzahl der Siege  

d) Anzahl aller auswärts erzielten Tore  

e) Losentscheid  

Datum Heim Gast Erg. 

21.07.2013 15:00 SV Buckenhofen - TSV Buch 0 : 6 

24.07.2013 18:30 TSV Buch - SV Pettstadt 5 : 1 

28.07.2013 18:00 TSV Kirchenlaibach - TSV Buch 0 : 4 

04.08.2013 15:00 TSV Buch - 1. FC Trogen 3 : 1 

11.08.2013 15:00 ASV Veitsbr.-Sieg. - TSV Buch 0 : 0 

14.08.2013 18:30 TSV Buch - ASV Vach 4 : 1 

17.08.2013 16:00 SV Friesen - TSV Buch 1 : 3 

25.08.2013 15:00 TSV Buch - TSV Neudrossenfeld 0 : 1 

30.08.2013 18:30 1. FC Strullendorf - TSV Buch 1 : 3 

06.09.2013 18:15 TSV Buch - Dergahspor Nürnberg 0 : 3 

15.09.2013 15:00 TSV Buch - ASV Pegnitz 0 : 0 

22.09.2013 15:00 SpVgg Oberkotzau - TSV Buch 0 : 2 

29.09.2013 15:00 TSV Buch - FC Vorwärts Röslau 1 : 1 

06.10.2013 15:00 SG Quelle Fürth - TSV Buch 1 : 0 

13.10.2013 15:00 TSV Buch - FSV Stadeln 5 : 0 

20.10.2013 15:00 1. FC Burgkunstadt - TSV Buch 0 : 3 

27.10.2013 15:00 TSV Buch - BSC Saas-Bayreuth 2 : 1 

03.11.2013 14:00 TSV Buch - SV Buckenhofen 3 : 0 

10.11.2013 14:00 SV Pettstadt - TSV Buch : 

17.11.2013 14:00 TSV Buch - TSV Kirchenlaibach 1 : 0 

24.11.2013 14:00 1. FC Trogen - TSV Buch 2 : 2 

01.12.2013 14:00 TSV Buch - ASV Veitsbr.-Sieg. : 

Termine der 1. und 2. Mannschaft 

 

Weihnachtsfeier der 1. und 2. Mannschaft am Samstag den 

14.12.13 ab 18:30 Uhr im Sportheim 

Sonntag 29.12.13 / 12:00 Uhr  Berliner Patz 

Gruppe ZR C1 

  

4. Fürther Stadtmeisterschaft 

TSV Buch 

3. Vorrunden Gruppe 4 

1.Vorrunden Gruppe 4 

TSV Buch   ASV Veitsbronn 

2 Tabellenposition 7 

43 Punkte 31 

20 Spiele 21 

47:14:00 Tore 39:28:00 

2,35:0,70 Tore/Spiel 1,86:1,33 

13 (65,00%) Siege 9 (42,86%) 

6:0 SV Buckenhofen 

(A) 
Höchster Sieg 5:0 SV Friesen (H) 

3 (15,00%) Niederlagen 8 (38,10%) 

0:3 Dergahspor 

Nürnberg (H) 

Höchste 

Niederlage 
0:4 TSV Neudr.feld (A) 

0 Siege(e) 
Aktuelle Serie 

1 Siege(e) 

6 Sp. o. Niederlage 1 Sp. o. Niederlage 
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Spielplan 2. Mannschaft 

Datum Heim Gast Erg. 

17.08.2013 15:00 FC Bayern Kickers II - TSV Buch II 0 : 2 

25.08.2013 13:00 TSV Buch II - ESV Rangierbhf. N. 3 : 2 

01.09.2013 13:00 TSV Buch II - Türk SV Gostenhof 0 : 2 

08.09.2013 15:00 TSV Fischbach - TSV Buch II 4 : 0 

01.12.2013 12:00 TSV Buch II - ASV Nürnberg Pfeil  -- : -- 

22.09.2013 15:00 TSV Altenfurt - TSV Buch II 2 : 0 

29.09.2013 13:00 TSV Buch II - SC Germania Nbg. 1 : 1 

03.10.2013 13:00 DJK Falke Nbg. II - TSV Buch II 1 : 4 

06.10.2013 13:00 TSV Buch II - Tuspo Nürnberg 3 : 1 

13.10.2013 15:00 SV Laufamholz - TSV Buch II 2 : 4 

20.10.2013 13:00 TSV Buch II - SF Großgründlach 3 : 1 

27.10.2013 13:00 1. FC Kalchreuth II - TSV Buch II 3 : 2 

01.11.2013 12:30 TSV Buch II - SpVgg Mögeldorf 1 : 1 

10.11.2013 12:30 TSV Buch II - FC Bayern Kickers II -- : -- 

17.11.2013 14:30 ESV Rangierbhf. N. - TSV Buch II 3 : 1 

16.03.2014 15:00 Türk SV Gostenhof - TSV Buch II -- : -- 

23.03.2014 13:00 TSV Buch II - TSV Fischbach -- : -- 

30.03.2014 15:00 ASV Nürnberg Pfeil  - TSV Buch II -- : -- 

06.04.2014 13:00 TSV Buch II - TSV Altenfurt -- : -- 

13.04.2014 15:00 SC Germania Nbg. - TSV Buch II -- : -- 

04.05.2014 13:00 TSV Buch II - DJK Falke Nbg. II -- : -- 

11.05.2014 15:00 Tuspo Nürnberg - TSV Buch II -- : -- 

18.05.2014 13:00 TSV Buch II - SV Laufamholz -- : -- 

25.05.2014 15:00 SF Großgründlach - TSV Buch II -- : -- 

01.06.2014 13:00 TSV Buch II - 1. FC Kalchreuth II -- : -- 

07.06.2014 17:00 SpVgg Mögeldorf - TSV Buch II -- : --  
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Landesliga Nord/Ost 

Stand 24.11. 2013  

Pos.  Name      Pkt. Pos.    Name                          Pkt. 

Platz Mannschaft Spiele G U V Torverh. Diff. Pkt. 

1 TSV Neudrossenfeld 21 12 9 0 42 : 16 26 45 

2 TSV Buch 20 13 4 3 47 : 14 33 43 

3 FSV Stadeln 20 12 3 5 40 : 31 9 39 

4 SV Friesen 21 11 2 8 44 : 40 4 35 

5 SG Quelle Fürth 21 10 4 7 40 : 35 5 34 

6 TSV Kirchenlaibach 21 9 5 7 33 : 29 4 32 

7 ASV Veitsbr.-Sieg. 21 9 4 8 39 : 28 11 31 

8 Dergahspor Nürnberg 20 9 4 7 29 : 24 5 31 

9 ASV Vach 21 8 5 8 37 : 37 0 29 

10 FC Vorwärts Röslau 21 6 8 7 30 : 31 -1 26 

11 ASV Pegnitz 20 6 8 6 34 : 40 -6 26 

12 SV Pettstadt 20 7 4 9 34 : 40 -6 25 

13 1. FC Burgkunstadt 20 7 3 10 23 : 32 -9 24 

14 1. FC Trogen 21 5 5 11 30 : 39 -9 20 

15 BSC Saas-Bayreuth 19 5 5 9 23 : 33 -10 20 

16 1. FC Strullendorf 20 5 4 11 28 : 43 -15 19 

17 SV Buckenhofen 21 5 2 14 21 : 44 -23 17 

18 SpVgg Oberkotzau 20 3 5 12 19 : 37 -18 14 

22. Spieltag (Rückrunde) 

30.11. 14:00 FSV Stadeln - BSC Saas-Bayreuth 

30.11. 14:00 FC Vorwärts Röslau - SV Pettstadt 

30.11. 14:00 1. FC Strullendorf - ASV Vach 

01.12. 14:00 TSV Neudrossenfeld - SV Friesen 

01.12. 14:00 ASV Pegnitz - 1. FC Trogen 

01.12. 14:00 SG Quelle Fürth - SV Buckenhofen 

01.12. 14:00 SpVgg Oberkotzau - TSV Kirchenlaibach 

01.12. 14:00 1. FC Burgkunstadt - Dergahspor Nürnberg 

01.12. 14:00 TSV Buch - ASV Veitsbr.-Sieg. 

01.03. 14:00 SV Pettstadt - TSV Buch 

23. Spieltag (Rückrunde) 

08.03. 15:00 SV Friesen - 1. FC Strullendorf 

08.03. 15:00 TSV Kirchenlaibach - FC Vorwärts Röslau 

09.03. 15:00 BSC Saas-Bayreuth - 1. FC Burgkunstadt 

09.03. 15:00 ASV Veitsbr.-Sieg. - ASV Pegnitz 

09.03. 15:00 SV Buckenhofen - FSV Stadeln 

09.03. 15:00 Dergahspor Nürnberg - TSV Neudrossenfeld 

09.03. 15:00 ASV Vach - TSV Buch 

09.03. 15:00 SV Pettstadt - SG Quelle Fürth 

09.03. 15:00 1. FC Trogen - SpVgg Oberkotzau 

1 Ell , Oliver  19 

2 Leikauf, Wolfgang 19 

3 Fleischmann, Chr. jun. 18 

4 Fleischmann, Stefan 17 

5 Feix, Norbert 15 

6 Jezmann, Nadine  15 

7 Leibold, Matthias 15 

8 Leibold, Ulli 15 

9 Sippel Willi  15 

10 Troll, Ingrid 15 

11 Bergner, Illi 15 

12 Isa 14 

13 Reichel, Thomas 14 

14 Schaller, Thomas 14 

15 Hofmann, Michael 13 

16 Litz, Jörg 13 

17 Riese Carmen  13 

18 Riese, Sven 13 

19 Lösel, Helmut 11 

20 Tantinger Daniel 11 

21 Metz, Lukas 10 

22 Alu  10 

23 Behringer, Konni 9 

24 Fleischmann, Rudi 9 

25 Reichel, Annette  9 

26 Siebentritt, Martin 9 

27 Giovanni 9 

28 Abram, Reinhold 8 

29 Förter, Conny 8 

30 Haubner, Peter 7 

31 Jorgo 7 

32 Kohlen,Wilfried 7 

33 Müller, Gerhard 7 

34 Schank 7 

35 Birkl, Philipp 6 

36 Botzel, Fabi 6 

37 Düngfelder, Gerhard  6 

38 Giggi 6 

39 Leibold, Adalbert 6 

40 Opitz, Helmut 6 



Seite 36 Seite 17 

2. Mannschaft Kreisklasse 4 

Rang  Verein  Spiele  S  U  N  Tore      Tordiff.  Punkte  

  

1 Türk SV Gostenhof 14 11 2 1 46 : 20 26 35 

2 SC Germania Nbg. 15 10 4 1 57 : 27 30 34 

3 TSV Fischbach 15 9 3 3 59 : 33 26 30 

4 ASV Nürnberg Pfeil  14 9 2 3 35 : 28 7 29 

5 SpVgg Mögeldorf 15 6 4 5 39 : 32 7 22 

6 1. FC Kalchreuth II 15 7 1 7 38 : 45 -7 22 

7 TSV Buch II 13 6 2 5 24 : 23 1 20 

8 TSV Altenfurt 15 6 1 8 28 : 34 -6 19 

9 ESV Rangierbhf. N. 14 5 3 6 37 : 30 7 18 

10 FC Bayern Kickers II 13 5 2 6 25 : 31 -6 17 

11 SF Großgründlach 15 4 2 9 35 : 48 -13 14 

12 Tuspo Nürnberg 15 4 1 10 31 : 47 -16 13 

13 DJK Falke Nbg. II 14 3 1 10 15 : 39 -24 10 

14 SV Laufamholz 15 2 0 13 25 : 57 -32 6  

01.12.2013 12:00 TSV Buch II ASV Nürnberg Pfeil P... 

01.12.2013 12:30 DJK Falke Nbg. II ESV Rangierbhf. N. 

01.12.2013 14:00 FC Bayern Kickers II Türk SV Gostenhof  

Ein arabischer Prinz fängt sein Studium in Berlin an. Nach einigen Wochen 

schreibt er nach Hause: „Berlin ist toll. Die Uni ist großartig und alle 

Kommilitonen sind nett. Nur manchmal, wenn ich mit dem vergoldeten 

Porsche zur Uni fahre und meine Profs aus der U-Bahn kommen sehe, 

schäme ich mich." Nach ein paar Tagen erhält der Prinz einen Scheck über 

1 Million Euro und eine E-Mail seines Vaters: "Sohn, bringe uns nicht in 

Verlegenheit und kaufe eine U-Bahn!" 

 

Drei Schildkröten wollen zur Bachmündung. Nach vier Jahren sind sie 

endlich am Ziel. Die ersten beiden Schildkröten haben großen Durst und 

wollen sofort das Wasser trinken, die dritte erkennt jedoch, dass sie ihr 

Glas Zuhause stehen gelassen hat. 

"Macht doch nix", sagt die erste Schildkröte. 

"Ich will endlich Wasser!", jammert die zweite Schildkröte. 

"Das geht nicht ohne Glas", sagt die dritte Schildkröte, "Das wäre 

unhöflich. Ich hole es schnell und ihr wartet!" 

Die ersten beiden Schildkröten machen es sich am Bach bequem und 

warten - erst ein Jahr, dann zwei Jahre schließlich ganze drei Jahre.  

Die erste Schildkröte kann nicht mehr und geht zum Bach. Da ruft es von 

hinten: "Wenn ihr euch nicht an die Abmachung haltet, dann mache ich 

mich erst gar nicht auf den Weg." 

Ein sehr alter, kranker Mann ruhte dem Tode nah in seinem Schlaflager. Er 

fühlte, dass das Ende bald kommen würde, da erreichte ihn plötzlich ein 

wunderbarer Geruch. Obwohl er nicht mehr ganz bei sich war, sagte ihm 

sein Instinkt: "Das sind meine Lieblingsplätzchen! Anisplatzchen!" Er nahm 

all seine ihm noch verbliebene Kraft zusammen, stieg aus dem Bett, um 

nach Luft schnappend dem leckeren Geruch entgegenzulaufen. Mühsam 

tat er einen Schritt vor den anderen, während er sich an der Wand 

stabilisierte und sich langsam die Treppe – Fußtritt um Fußtritt – 

hinabkämpfte. Völlig fertig, aber im Erdgeschoss angekommen, lehnte er 

sich in den Türrahmen und schaute neugierig in die Backstubee hinein. Er 

war sich nicht sicher, ob er schon im Paradies weilt oder träumt: Akurat auf 

dem Backpapier verteilt, lagen Dutzende seiner über alles geliebten 

Anisplätzchen zum Verzehr bereit auf dem Küchentisch. Oder war er doch 

schon beim Herrgott? Vielleicht war es aber auch ein finaler Liebesbeweis 

seiner Frau, mit der er seit über 50 Jahren vermählt war? Mit größter 

Anstrengung ließ er sich in Richtung Tisch sinken und harrte auf seinen 

Knien. Seine spröden Lippen taten sich mit euphorischer Aussicht auf. Fast 

sabbernd, spürte er schon das traumhafte Aroma der Plätzchen auf seiner 

Zunge. Seine bejahrte, faltige Hand zitterte sich behutsam einem 

Plätzchen an der Ecke des Tisches entgegen. Auf einmal peitschte eine 

Suppenkelle auf seine Hand: "Finger weg", geiferte seine Frau, "die sind 

für die Beerdigung!" 
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Fanshop aktuell 

Passend zur Schlechtwetterzeit! 
 

Hochwertiger  großer  Regenschirm (keine Billigware!) mit TSV Logo 

 

für 20,00€ im Kassenhaus bei Ingrid, bei Jorgo oder  Libbi 
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